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Be luubi ,_,te A b s c h r i f t 

C • S 1 u z cl ,v s k i , Dr • Jur • 
Cououl t,.3.nt 

On German .\nd I nte:.i.· .. m.t i on!l.l Law 

------------------

, Ki n~ illia Str u, 
Lo.aa.on, ~.c. 4 

den 14 . Juli 1 '1 

To the Ze tru.l w•1t r'u er Ve1.'l:10e"-'0nsver .ID.l tUnJ; 
ßad rJ'e .ndori' , 

Dear 

Land l'iiedsrsacn sen , 
Gerrn.aqy , 

I am r0pr e s cnti11-..., ;.:rr . Hans Opp :'11ne:iln a. British subjoot domiciled in Londo11.. 
ey clj_ent \113.s t.l.11.;:; o~üy heir of his deceased iaotr.er, LJ.rs . ,. rtba O_ penheirn who;t 
lived in rerm.any 1.mtil her death . He a.rrarit.:ed wi th a forvm.rdin..:. a...,ent in B rlin 
a.nd Hambur ~ that t h e 0 -oods consis ini.:) of valuuble ...:urniture, c,.,;.rpets, pictures 
cutlery etc . should be sent to tl1c.:,land via tlambur

0
• All the costs f ur tra.ns)ort 

and the a__.,ents' f'ees were paid, the 
0

oods were packed ·in a. lift van and despa:tched 
to Ramburo- in Au,_y.st 1939 .. There they were seized by tl. e <.r~sf.apo on ~"lose orders they 
\vere aucvLioned in ].ay 1941 and the proceeds were pa.id to tue u-e.:,ta_?o . ::)ocu.iuei1tary 
evidence _provin.__, these events i.ucludi.% a. list of the ,ßods and their pre , - value 
is in my possessio.n . This evidenee can be submitted to the authorities on their 
request as soon as they are 6oi.!.16' to doo..l Wi th the case . 

1.!y client claws for da„me..6 eB and eo p.9nsation caused by th~ u 1justi1·ied 
action of the Gestapo an w.nount of ~ 2100 .-. 
··,buld y ou please· re,_,iste-r ~lis eh.im and let ue have your ·om·ir tion and the 
ref eJ.--ence nurnber. 

tours fn.ith:mlly 

Vors t.dhendw Abscnri:J. t stit u1t 1i • J-u.~ 
hie:c vorli0 euden 

aü. NerU1dorf, den 
eberein. 

Be._,laub:i.gt 

~~ 
V r , . . % st . 



r 

De_ l ubi to Abao,.ri...' 

C. Sluz ewaki , .L.IT. ,Jur . 8 , Ki lliam „tr eot 
Co1w ult.L..1t L on a on . 4 

On &er ..1a . 1 u1d I 1.t.er w. tiomi.1 Lo. w 

.ua s cn t:.ra l amt 
:fu er Vermo ~..,ensv er l'al tun..., 

ßQ..d 1 enndorf , 
~er nunu - Jritish lone 

Your ß ef , : H/2085 
d.eder._,utmachun...,ssache Hans Oppenheim . 

Dear Sirs, 

ith reference to your enqu1r1es of 4 th Au..;;ust 
a nd JO th October· 1948, I ca n only :t'urniah you \fith a copy of o. 
letter 1,rom the hUctioneer Gi.rl .i.·' • Schlueter , iia.mbur..., , \hle.u1:.i .skwip 74 , 

t o .iJrs . Theis, dated d8 th October 1)48, and refer to riy letter to you of 
July 14 th, 1 748 . 

1W client' s cla:i.J.üs .r'or da.mabes and compvnsation C'l.Used b the 
action of· the Gestapo arnount to !:i 2 . lOC.-.-, ·;i{lich sum represents the- va.lue 
of' the ._.oods and the expen.ses i ncurred by my cli ent . I 'llso e:1close copy 
of' a valua.tion by the ;..uctioneer Uarl .F. JChlueter , c1.'\ted 28 th ·.pril l 48, 
and a Po.rer of ttorneiJ f'rou my client, Hans Oppenheim, to me .· 

I should be obli._;ed to ha ve your com'i:c.•mution tnat tl c cl .im 11c s 
been properly rc:~istered . 

mcls . 

.iours .f'aith:t'u.lly 

ez . Unterschrüt 

1or st:jhenue Abschrift st • t mit der 
hi1;.;r vorl i1..:Lena.en Urschrift ueberein . 

0 a.d l'k .5 .1;50 
e...,l a.u b i t..,t 

~~ --- ~----<::: ....... .._ __ 
er , . Angest . 



A.ktPnz~ichen : 

CARL F . SCHLUETER 

Auk tionator u . Taxator 

Frau 
T H E I S , 
Hbg . - Gr . Flo t tbek , 
-------------------
Claus Gr othstr . 59. 

COPY. 

Hamburg , 
Valentinskamp 74 . 

Hamburg , den 2d . Oktober 1948 . 

Se h r g eehr t e gnaedi ge Frau~ 

In Sachen O p p e n heim teile ich Ihnen 
mit, das s ich di e Nam en der Kaeufer leide r nicht mehr aufgeben 
kann. Auch wenn es moe glich waere, koennt en Sie hiermit wohl 
n ichts mehr anfangen, da die Kaeufer ja niemals verpflichtet 
waren, ihre Adressen anzugeben. Das ist heute noch genau so. 
Wenn Sie heute etwas auf der Auktion kaufen· wuerden unter dem 
Namen Schulze oder Meyer, so bin ich nicht berechtigt, Sie nach 
Ihrem Ausweis zu fragen. / 

Die Versteigerung fand derzeit statt im Auftrage 
der Gestapo unter dem Aktenzeichen: II B 2 - 923/41. Ange­
liefert wurde der Lift von der Speditionsfirma Julius Rudert. 

Wie ich Ihnen schon frueher mitteilte, ist Ihnen 
am besten gedient mit dem Ihnen bereits ausgestellten Gutachten.-

Hochachtungsvoll 

gez.: CBrl F. Schlueter. 



AktPnz~ichen: 

CARL F . SCHLTJ:~T~R 
Auktionator u. Taxator 

AB CHRIFT . 

G u t a c h t e n t 

Hemburg, 
Valentinskamp 74 . 

---------------~-------
Im Auftrage der zustaendigen Polizeileitstelle wurden durch 

mich im Mai 1941 diverse Gegenstaende aus dem Besi tze des 

Herrn Ha ns O p p e h • n e i m , frueher Berlin, oeffentlich 

meistbietend versteigert. Die Versteigerung erbrachte einen 

Erloes von brutto RM.4.385.70, der an die auftraggebende Instanz 

ueberwiesen wurde. 

In Anbetracht der derzeitigen schlechten Kauflust waebrend 

der kriegerischen Ereignisse und der dadurch gedrueckten 

Preise muss zur .Abwendung eines Schadens und zu einer Wiedergut­

machung fuer die versteigerten Gegenstaende ein Betrag von ca. 

RM.7.500.-- (Siebentausendfunefhundert) 

-----~--------~------------------------
nach Vorkriegsbewertung in Ansatz gebracht werden. 

Hamburg, den 28. April 1948. 

Der vereidigte und oeffentlich 
bestellte Versteigerer: 

gez.: Carl F. Schlueter. 
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Power of Attorney 

I empower 

Mr. C. Sluzewski, Dr. J ur. 
Lawyer 

8, King William Street, London, E.C. 4. 

to represent me re 

my uerman restitution and compensation claims 

at the Zentralamt 

Nenndorf 

e . .rmoogensverwal tung, Bad 

with the power to appoint substitutes. 

My Attorney is also entitled to accept money and give 
valid receipts on my behalf. 

11..: 
London, October, 1948 

J"ormt1lar I 

tr 
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Oberfinanzdirektion Hamburg 

0 5210 - 043 - P 55 d 
Bs wird gebeten, dlc1e1 Ge1chilfllzeidten, den Tag und 
Gegen11Dnd dlc•e• Sch rei bens in der Antwort an•ugebeu 

An das 
Wiedergutmachu.ngsamt beim 
Landgericht Hamburg 
Hamburg 36 

. ~ Hamburg u, 21 • Oktober 19 So 13 
Rödlngamarkt & / Pt,nupn,cher 34 10 04 

u 

Betrifft: Rückerstattungssache: Hans Oppenheim als Rechtsnachf.d.Wwe. 
Martha Oppenheim. 

Bezug: Dort . Schreiben vom 6.9.50 Akt.-Zeich. z 2421 
Anlagen: 2 

Zu dem Antrag gemäß Bezugsohreiben nehme ich wie folgt Stellung: 
Aus der Anlage zum Bezugsohreiben ist zu schliessen, -dass der Wohn­
sitz der Betroffenen nicht Hamburg war. Dann hätte der Erlös aus der 
Versteigerung, der an die Ge stapo ijberwiesen sein soll, von dieser 
an die Oberfinanzkasse des für den früheren Wohnsitz zuständigen 
Oberfinanzpräsidenten weiter überwiesen werden mUssen. In diesem 
Falle wäre ich für das Deutsche Reich nicht"prozessvertretungsbefugt, 
denn· ich vertrete das Deutsche Reich nicht schlechthin, sondern nur 
in den Fällen, in denen ich im Auftrage der früheren Reichsfinanz­
verwaltung in meinem Oberfinanzbezirk Vermögensgegenstände verfolgter 
Personen vereinnahmt habe. "--" 
In den hier, vorliegenden - nicht vollständigen - Untetlagen der 

J( f ·: e • bzw. der ehemali en Gesta o konnte über den 
Verbleib des Umzugsguts· bzw. eines ers e gerungserlöses nichts er­
mittelt werden. Ich bin mit der Angelegenheit .nicht befasst gewesen. 
Ich habe weder die Versteigerung veranlasst, noch sind bei meiner .­
Oberfinanzkasse Beträge aus einer solchen eingegangen. 
Aus vererwähntem Grunde bitte ich, den Anspruch zurückzuweisen. 

Im Auftrag 
gez. Dr. Holdeigel 

r' 

l~'lt?-.r~ 
28·rfo.· 195D 
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,-... . 
rtigt 



w J. e O P. .egu l.,IIlciv LJUU l5;:jO.JIJ- V . 

b~im L9.ndgP.ri c bt Bambu~g 
,, /'7. ~Ll.:::> 1 

lJ.0.lUULJ...;l;S _:,} UJ U ~ U r .J • .'°i-;JU 

Si Pvekingpl.atz, Ziviljuatizg~äu(}~ 
( An.bau ) n . 8to 0lr. Zim.mP.r ?4-0 

C. SLUZEWSKI, DR . JuR. 

CONSULTANT 

ON GERMAN ANO INTERNATIONAL LAW , 
8, KING W ILLIAM STREET, 

LONDON, E .C . 4 . 

TELEP HONE: MANSION HOUSE 3931. 

T E LEG RAM S: SLUCOURT. LONDON . 
6. November 1950. 

An das 
Wiedergutmachungsamt 

beim Landgericht Hamburg , 
Sievek ingplatz Ziviljustizgeb. (Anbau) , 

II Stock, Zimmer 740, 
Hamburg 36. 

Aktenzeichen: Z 2421. 

am 

Auf die Verfuegung vom 6. SeP.tember 1950 in der 
R~eckerstattungssache Hans OppenheimlHansestadt Hamburg, 
Finanzbehoerde, teile ich auf Ihr Schreiben vom 6. September 
mit, dass der Antragsteller Hans Oppenheim inzwischen bei 
dem Deutschen General-Konsulat in London den Antrag auf 
Erteilung eines Erbscheins nach seiner verstorbenen Mutter 
Mal,tha Oppenheim zu Protokoll beantragt hat und dass da~ 
Protokoll nebst den Personenstandsurkunden dem Nachlass­
gericht uebermittelt ist mit dem Antrage , sobald wie moeg­
lich den Erbschein auszustellen. Ich werde Anzeige machen, 
sobald der Erbschein erteilt ist, und diesen dann im Ver­
fahren einreichen. 

Als Zustellungsbevollmaechtigte in Deutschland 
habe ich die Herren Rechtsanwaelte 

mit------

bestellt. 

Dr. Hermann Naumann 
Dr. Geert Seelig 
Dr . Hans Ehlers , 
Hamburg 11 , 
Adolphsbruecke 9, 

Vollmacht des Antragsstellers Hans Oppenheim auf mich 
// sowie Untervollmacht auf die Rechtsanwaelte Dres. Naumann, 

Seelig & Ehlers fuege ich bei. (Vollmacht war bereits mit 
meinem Schreiben vom 16. Dezember 1948 an das Zentralamt fuer 
Vermoegensverwaltung, Bad Nenndorf, ueberreicht. Ist dieses 

_______.-s-chreiben bei Ihren Akten?) 

Ich bitte um Mitteilung, sobald die sachliche Gegen­
aeusserung der Finanzbehoerde der Hansestadt Hamburg gemaess 

B.w. 



C. SLUZEWSKI, DR. JuR. 

CONSULTANT 

ON GERMAN ANO INTERN A TIONAL LAW . 8, KING WILLIAM STREET, 

LONDON, E .C. 4. 

TELEPHONE: MANSION HOUSE 393 1. 

T ELEGRAMS: SLUCOURT, LOND ON . 6. November 1950. 

An das 
Wiedergutmachungsamt 

beim Lan~geri~ht Hamburg, 
S1evek1ngplatz Ziviljustizgeb. (Anbau), 

II Stock, Zimmer 740 , 
Hamburg 36. 

Aktenzeichen: Z 2421. 

am 

Auf die Verfuegung vom 6. SeP.tember 1950 in der 
Rueckerstattungssache Hans O enheim Hansestadt Hambur 
Finanzbehoerde, teile ich auf Ihr Schreiben vom . September 
mit, dass der Antragsteller Hans Oppenheim inzwischen bei 
dem Deutschen general-Konsulat in London den Antrag auf 
Erteilung eines Erbscheins nach seiner verstorbenen Mutter 
Martha Oppenheim zu Protokoll beantragt hat und dass da~ 
Protokoll nebst den Personenstandsurkunden dem Nachlass­
gericht uebermittelt ist mit dem An.trage, sobald wie moeg­
lich den Erbschein auszustellen. Ich werde Anzeige machen, 
sobald der Erbschein erteilt ist, und diesen dann im Ver­
fahren einreichen. 

Als Zustellungsbevollmaeohtigte in Deutschland 
habe ich die erren Rechtsanwaelte 

mit ___ / 

bestellt. 

Dr. Hermann Naumann 
D1"'. Geert Seel ig 
Dr. Hans Ehlers, 
Hamburg 11, 
Adolphsbruecke 9, 

Vollmacht des Antragsstellers Hans Oppenheim auf mich 
// sowie Untervollmacht auf die Rechtsanwaelte Dres. Naumann, 

seelig & Ehlers fuege ich bei. (Vollmacht war bereits mit 
meinem Schreiben vom 16. Dezember 1948 an das Zentralamt fuer 
Vermoegensverwaltung, Bad Nenndorf, ueberreicht. Ist dieses 

_____ _.---Schreiben bei Ihren Akten?) 

Ich bitte um Mitteilung, sobald die sachliche Gegen­
aeusserung der Finanzbehoerde der Hansestadt Hamburg gemaess 

B.w. 



I _ Wiedergutmaohuogsamt 
~im .LandgP.ricbt Hambu~g 

.,. .. .,,, "'.\.,,, "'.\, 

C . SLUZEWSKI, DR . JUR. /6 
CONSULTANT 

ON GERMAN ANC> INTERNATIONAL LAW. 

TELEPHONE: MANSION HOUSE 3931. 

TELEGRAMS: SLUCOURT, LONDON. 

UNTERVOLLMACHT . 

8, KING WILLIAM STREET, 

LONDON, E .C. 4. 

Auf Grund der mir von Herrn Hans Oppenheim in seinem 

Restitutions- und Kompensationsverfahren am 12. Oktober 1948 

erteilten Hauptvollma cht erteile ich hiermit den Herren 

Rechtsanwaelten 

Dr . Hermann Naumann 
Dr. Geert Seelig 
Dr . Hans Ehlers , 
Hamburg 11 , 
Adolphsbruecke 9, 

Untervollmacht und bestelle die Unt er bevollmaechtigten zu­

gleich zu meinen Zustellungsbevollmaechtigten in Deutschland. 

London , 6. November 1950. 

Int ernational Lawyer . 
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Oberfinanzdirektion Hamburg 

G 52l 0 - 0 43 - I 55 c 
~ Hamburg 11, 16 . November 1950 

Rödin111markt 8S / l¼maprecher 34 10 04 

Els wird l(ebeten, dieses Gescbäftneichen, den Tag und 
Gcgennand dieses Schreibens in der Antwort anzug„t>.,n 

An das 
lli cc1ergu 

H mburg 
a ch ungs am+ b • L .., e1.m. andgericht 

H a m b u r g 36 
Ziviljustizgebäude 

Betr . : ~ücke~s tattungssache Hans Oppenheim als 
Ww e . ]1artha Op.Jenhe im. 
Dortig es Schreiben vom 3 .11.50 Aktenz. V 

Hier be f inden sich folgende Unterlagen über 
von Hausrat: 

lf 

Z 2421 
die Vers-tngerung 

a ) . ~ine _nicht vollständige Liste über die von den Versteigerern 
an die Gestapo abgelieferten Versteigerungserlöse für Umzugsgut. 

b ) . 

c) . 

~ine L~ste (anscheinend nicht vollst ändig) 
u~er die von der Gestapo abgeführten Erlöse für Umzugsgut an 
di~ damals zuständigen Oberfinanzkassen usw. 
eine Liste über die vom h:esigen Versteigerer w.c.H.Schopmann u. 
S ohn vorgenommenen Versteigerungen (in der Hauptsache vom Um-
zugsgut). • 
Die Listen zu a) und b) sind von der hiesigen Kriminalpolizei 

auf Grund der Kontounterlagen bei.der hiesigen Norddeutschen Bank 
aufgestellt worden. Die Listen zu b) und c) sind - mit der Bitte um Rückgabe beige-
fügt. Die Liste zu a) wirä hier dauernd zur Auskunfterteilung ge­
braucht w1d ist daher, auch für kürzeste Zeit, leider nicht ent-

behrlich. 
Diese Liste ist noch in einem Stück bei der hiesigen Kriminal­

polizei vorhanden. Nach telefonischer Mitteilung de~ Kriminal­
I nspktors Färber kann sie Ihnen auf Antrag auf einige Tage über-

lassen werden. 
Zur Eückerstattungssäche selbst bemerke ich noch, daß durch 

den Versteigerer Schlüter unter dem Namen Hans Oppenheim,Eerlin 
Umz i,.gs gut ve rs te igert wurde • J" a 11 s Frau Op penJ:te im das _umzugs gut 
unter diesem Namen zwn Versand gebracht hat, ist es nicht aus­
geschloss en, daß es sich hierbei um ihr Umzugsgut handelt. 

GF, bitte ich zwecks Vornahme weiterer Ermittelungen um 

Nachricht. Im Auf'trag 

~ gez. Dr.Holdeigel 

4, I f' {,-- a...w,. tY-F1}. . /11 1. s;;dcrtigt anl J'l.s 
~ _ """•,~- esen ain 11'. 
V....~-. ~-.. ~-~ -. esndtaa 

f 



Dr. Hermann Naumann, Dr. Geert Seellg, 
Dr. Hans Ehlers 

Rochfsanwälle 

r r 

- 4. DEZ. 1950 

Az. ~ Z 24 2L 

i (_ 
HAMBURG 11 den l „ .Je Z ~---- z 
Adolphsbrilcko 9,' T ol. : 35 20 45 
Dr. Naumann : Inselstr. 10, Tel .: 5T , 

~ 

das 

,; ~ . ,, 

~7iedergutmachungsamt 
b e i m Landg er ich t Hamburg 

Unter Be zugnahme auf die unter dem 6.lle50 
von Herrn Dr„C.Sluzewski in London eingereichte Untervoll ­

macht ü b erreich e ich nunmehr Origina l der von dem Deutschen 

Generalko n sul in London unter dem 6.11 . 50 aufg enommenen 

Verha ndlung, aus der hervor~eht~ daß der hn s pr u chsteller 

Hans Oppenheim alleini 6 er ßrbe seiner Tumtter, Frau lhartha 

Oppenheim, geb „Oppenheimer , ista 

Ich bitte darum, daß das Niedergutmachungs­

arnt Hamburg sich wegen der Erbenlegi timation des ffitrag­

stellers Hans Oppenheim mit dieser eidesstattlichen Versiche­

rung vegnügto Tier Antragsteller Oppenheim würde für die 

Bes chaffung der Eersonenstandsurkunden und die Betreibung 

des Erbscheinsverfahrens beim Nachlassgericht in Berlin an 

anwaltlichen und gerichtlichen Kosten erhebliche Aufwendun­

gen haben, die für ihn schwer aufbringbar sindo Anderer­

sei ts ist zu beachten, daß die Wiedergutmachungsbehörden 

nicht verpflichtet sind, den Nachweis der aktiven Legitima­

tion durch Beibringung eines Erbscheins zu verlangen, son­

dern sich auch mit anderen Beweisen begnügen könneno 

Ausgefertigt ana 
G,. ~"'"''1 mn 
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Hnn■n- eank 

D•p.-Ka■■• G K n eemor-kt 

Po■ t.■cheok : 

Hamburg 829 84 

- . ,.------~----

/050 

@ratE 3t ~ ldf!Eüittt 
brnlblgfrr u. iifl'II. btihlltrr 

[i.l iu fur .iJI .i..rn 
K U NST- UND VERSTEIGERUNGS - S:t>.LE 

HAM B URG - VALENTINSKAMP 74 

me: 

444, 347Q ◄8 

An das Hamburg,den 20oDezember 1950. 
Wiedergutmachungsamt beim J/ 
Landgericht Hamburg, ,- . , r . .. b' ~ 
Hamburg ~ . "· . v/1', ~ .,_ L/1. ~• 

_ ~=~u7:~:geb.~bau) ~, S" r~; , • ;J7,'; ,.4 ., ,.... ;,f:,~ IJ!.-Z::J' . 
A't_. i h v/z Abgesandt am t~ r, n. 

,AA. -.enze o en: • 2421 ~ -
Betro: Rüoker~tattungsaache Hans Oppenb..,1im als RechtsnacModer ·/ 

WweeMarth~ Oppenheim, l ,J. ~. 1 r,/1, fV A-v 

Anbei meine Belege -mit der Bitte um Rücksendungl" 
naFh Ge brauche 

Hoohaohtungsvoll 

Anlo i ~iste l So 
- 3 Abro.Kopi.en. 

Nachlaßregullerungon • J von s f e ~ "1/l,(/':1sch t n. 

Ver~&tolgerungen von „Erzeugnissen ~ unst U'1J. de5A1an~ wo • s ll~ r. der und Zelten 

. . . . 
l:-----.,..-----------'--=---------------"---------""'Tt]r::. --.---~--

30 1 ~e:rmosflasono, 

---

tn m. Ku-
, l Spiegel, 

• ~enartike 
4 gr . o~ 
ilsketta 
1, 2 Nadeln 

2 adeln 

r , l Ftiea 
.or , 

1sedeoke 
7 Bettla­
eaux 

I ueu!
0!:! 

61 . -

35 . -

19.-
3o.-
44 . -

2.-

ErlBs m •• . • 4.385 .70 

1l trbereinet u.ng cler oed r ohrif t 1 1 t der beohrift wud 

i~l it ba tätigt. 
Der~ereidigt um!t öf fentlich b stellte V rat ige : , 
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A u f s t 1 1 n g Jo 
zur Abreohnung 1627 :fU..r io o t r!1 o in Sa . Hans Oppenheiri!, BerU.n 

Aktenzeichon 923/41 

1896 

§6 
99 

1900 
Ol 
0~ 
o3 
04 o; 
05 
07 
0$ 
lC 
11/14 

15 
16 
17 

18 

li) 

20 

21 
22/3 
24/5 

26 /7 
28/9 
30 

l 
1 
l 
l 
l 
l 
l 
l 
l 
2 
l 
l 
6 
1 
l 

2 
l. 
2 

l 

9 

4 

l 
l 
l 

1 
l 
l 

--·-· -■ ----

Sekretär 
Bar ok Kommode 
13Uoheroohrnnk m. Inhalt 
lffl.htisoh m. Inl~~t . 
Bottoouoh ef ra. KiJmen 

1 . 000 . -
1 . 5 o. 

295 . -
26 . -

gr . Kc.biuenkoffer 
55 . -
26 . -
13.-Xopfkiss&n 

Pe:i:aor hlu.fe:r 
Perser Toppioh 
Couvarts 
Steppdeoke 
Seal Mantel n . def . Futterstoff 
kl Bilder 

375 .-
390. -
16. -
23 . -
80 • .:. 

k1 . Necessaire 
Kasten, Dame11uhr def, Petschaft . 
9 Teile Desueoke• l Ring, l k1 . Ta­
blett, 3 Eie~beoher, l Kriatal1vase 
l Nussknacker, 2 Zuokexzallßen, 2 Dei 
iegebasteoke, l Stoffkarton, l Baet­
tella:r u . a . 
jay . Kübel m. Untersätzen 

'lcJ:. . Belsetzt:i.soß . 
bunte Ohina Vasen, 6 Tassen m. Ku­
chenteller , 4 Mokkatassen, l Spiego1, 
Neoasaaire , 7 Teile Toilettenart1ke1 
g:r . Löffel• 4 kl. Löffel 4 gr . Ga­
beln, 9 Ob~tbeot oke , l Halskette 
l Gebäukgaiel, 1 Halskette , 2 Nadeln 
4 kl ~isohmesaer 
Obstbesteoke , l Halskette , 2 Nadeln 
4 kl . Tiaohrnesser 
StaubtUcher , 2 Rli.ohentUoher , l Ftiea 
1 Gummitlaaohe I träsoheordnor , 
Lorgnette , Radierung 
Baokensesselt l Plaid, l Reise eoke 
Lederdeoke , 2 Nachthemden, 7 l3ettla­
ken, 6 KissenbezUge, l PlUmeaux 
l Fuohs Stola & Uu.ff 
Sohreibmappe , l Gem:tlde 
Aquarell, l Buntatioh, BU.oher 
~e:rmostlasohe, 1 Geb·okz nge 
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1
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Dr. Hermann Naumann, Dr. Geert Seell~t 
Dr. Hans Ehlers \' 

Rochbanwälle ' 

r • 
.l. 1,.~ C • 

1 

V/u 2421„ 

In dei1 Rüc.ke.r...,tc. ctu..n L>öUChe 

Eans O p p e 11 heim 

... ilt Ge 

u.L.., .i..1echtsnu.chfolue_1 c..or ,/i t.ve L:tITt.ütl OpponheiB 

i,ird i:c1 ~rfö„ll u.n~ o.r üuf'lac.;e vow 5 . 1 „51 zur Vorbe_·eitunc; 
fo l gondes vorGot~uGon: 

. .Jei den Akten des .!iederbut1...,achu..YJ.,._.,...,cJntes liegt di~ 
:~bs.c11:...

1 ift der ~-,.:uf's~0llun___,, .. elche von de.,: ~•i:cma Cnrl F o.)chl uter 
ube~ den Verstei~G~unuserlös ~emacht ist „ 

Es hu,nde l t sich hier um besonde.1.1 S ,1e_1 tvolle Zin­
r i ch t~....; s ·ea"enstiinde , die zu ei.i.iem ....,chlcuderp_'eise i n der 
Ve_·s i:reiL>oru„.n6 f or t gegan.....,en sind „ Der ferstei 0 erungserlö s 
1?-ut ledic..:lich l-i.I1.1. 4o 385 "70 betragen, während der wirkliche 
ver t de.r Je~enstünde etwa das 6fache betragen haben dJr f te „ 

D'---zu se i bemer,.::::t , daß F„cau 11lu.rtha Ü1JpeMeim , die 
1ii twe des ,rni t über :Deutschland hinaus bekannten =.~e..rven-
ar z te s Prof„I)r„Hermann Oppenheim war„ Tiieser hat in .be„clin 
zu .:> einen Lebzei tc;n eine sehr kostbar eingerichtete ~7ohnung 
un te...chal tcn " Der Haushalt bestand nur aus so.__,enann-~en 
antiken Iföbeln und antikem Porzellari„ .0ei den sehr G;Uten 
Ei nkomrµens - und Ve.rmögensverhä l tni ssen - das Vernö

0
en soll 

etwa 1 1/2 .lldllionen Gfo betragen haben - war Her .... i>rof „ 
Op..LJenheim n i e„f·zu in der Lage„ 

])ie nach d e L1 Tode seiner ilitwe, Frau .... artha Ü.'._).ten­
he i m, in den Lift verpackten Ge

0
enstände stell~en die kost­

barsten Geucnstfü1de dieses fü.,_ushal ts dar o 

Zu den einzelnen ve..cuteiuer Len Geuenständen ko.:c.n 
folc.:sendes gess,ct ·vrnrden: 

1,r O 1896 - l!iS handelt sich um einen Jro13en, Original franzö si­
schen Barockseicretär, der völli 0 0et>chlo6 ... 1en Weil' 

und gunz mit Inta..csienbild.0rn ge..,cr.'.NLickt rar o 

1Jr 0 1B97 - ..l!is hanaelt sich um eine ori~ .. f.ranz.,Barockkollllode, 
ebenialls mit Intar.Jien und mit ..Jronze riffeno 

Lr „1B9c3 .Js handelt sich um cin0n ..Jüche1--sd1Ta:ik mit einur 
Intarsienleiste, e ,L .... .:.falls antiko 

Es hErndel t sich um einen u.ntiken ,i....htit-ch in 
lJUi:..,ubaill11 mit Inhul t. 
Dazu sei ge a___,t, du der Auktionator .3chlüt r, 

..... ls zum ,.;chluss einer Auktion clie.Je Gegen.Jtd.Ilde zur fcrstei­
berm1u kLl.1..ien, dem .~._1,uflus biLien J:>ublikum~ d s sich i wesent­
licLen au..., .i..1;..:11Llern zus<...D.lLlenuetzte, uiLit ilte, daß jet t 
seine so___,vL.u.1lllC,__;n 11 ~ucn..ersachen 11 kümena 
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Dr. Herma nn Naumann, Dr. Geert Seelig, 
Dr. Hans Ehlers HAMBU RG 11, den 

Adolphsbrüd<• 9, Tol.: 35 20 -45 
Rechtsanwälte Dr. Naumann: lnulstr. 10, Tol. : 52 69 -41 
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ü uniG d .1.' .1.~~u.u :1eis , 
0 ~ -üroß:flo u tb<- ;:: , ..;choc~1c...icr..- Carol .... t_. .., o 13 „ 

ZL den ancle ·cn Ge c .J c~nc...en _.:a .Jl __,es ·t 1;.;_ dvu ~ 
... r . lJOO - Es_nanLelt uich um ein0 ~roße nettcouc it 8inem 

Ch:tn~z~ezu.__, und .. :io"u:;.1 . Jie ,c:r ganz uf' lo haar 
~e~oei tu t o Die Couch war eue ... l.S O i1ie alle ... öbel-
c ~uci;:~ auf' 7crunL. ... ssung von Frau _._...artl-ia O:p_penheiu , 
die diese u-e<..J~.J..i.s tände i n tadello sen Zustande i hre ...... 
Gohn , dem jetzi

0
0n nt agsceller , zu.kom.wen lassen 

wollte , w.it 0 roßcn ~oscen i n den besten L.ustand 
ve~~:::;etzt worden o ,/enn die Couch als "defekt" 

anGegeDen i 6t , so kann es sich nur um einen 
gc..nz ....,e.ringfü6 iuen Trans ortschaden handelil o 

l,r . l 90 3 - .3e i dem .l:'or:.,eorl:...;,ufer u::...::.1cJ.elt es sich um einen 
L;_;,u:fe~ von 3 o 80 :r:i :St:n___,e O ....,s ,-c.IT e i n sogt.;nan.a.ter 

,1 GalerioLiufer o DS _1.L..ndel t ..,ich um einen al ·uen , 
11AA· t1 fll 'r • echten Pe.cse.rtep~üch; dessen Grö ße 15,75 q:r:i betrug„ 

.lenn d iG0 er Te.J„ÜC ... .c einen .Pr~is von ... -u.= 3900-- ge ­
b~ a cht hat , so war der Vorstei~erunusc:lös nur· 
ein gc..nz t;erin~cl' .0ruchteil des V•fohl'en ve rtese 

Ur 0 191 5 - .r:3e i den h„ü0eln und Untersätzen handelte es .ä.ch 
um blau- weiße, ju-pauische Kübel im LL1;;-citil o 

fr . 1916 :;.;;s hanJelt sich um einen kleinen, antil:en ..oeise t z ­
tisch aus lJussbaurn o 

Nr „1917 

.. r „1 922/ 
23 

hr „1 921 

Hr „l 928 

~oi den Tass~n mit Kuchentellern handGlt es sich 
um ein Porzellan-Serviece i n ~ obaltblau mit 
b_,.,ei ter Go l db ordü.:re o Die 4 I.Iokkatassen waren 
a lt enblisches und französ i sches P orzellan „ 

Es handelt s i ch um e i nen ero ßen :dact::cmse ssel, 
der auf H.osshaar gearue i tet wa.r und mit G-obelin 
üb er zoben vJ-ar „ 

:Jie d or t t;enannte ..1adiei'"'un0 \ ar e i ne .1:~t:te -ollwi tz 
Radierung „ 

Bei dem Stich handel te es ai 11 um einen Bunt stic h 
von O..1./pler , oei dem .oild ur.1 e i n solches von 
Corinth e 

Zum .3e1H.Üs dafür , daß de.c ivert ieser Ge___, •nstände 
s i ch auf mindestens filil 2 4 „000 .,-- LJ-:-lauf'on hat , Tii'c... au~ das 
Gut achten eine a chverständi ....,cn ..u,;.;zug enow.IJen a 

Im e i .r:~el ncm k~.Ln üu 8..1..' deü Z stand de1.· Je L, e.1w t:.:,nde 
Frau EnhD.a Theiss , E.....,i....bu.rL:>- Jr o1flo ttbe:r , ~c'.noenei ch - Carolat L ­
.._,tr „1 3, n~here ,..nJuben mac 1ien o 

I.Jcr ufs t Jll1m l i e cn 3 .1l.Ü te_·0 kleine ..... b:i..~ec mm1 ~n 
oei o JJie Ül je ... ur b~·e c llillll.cu u.n.....,euGu\;j_.en .,..)'-,, Li~·:..:. e ~n-
.J..u.l u viel zu uuring o J:Üll1,.; ~1cueroach- ~~01 i ld..1..' cl u ielJ..J.Che 
deu 1J8 -,J.'u.uG ;J von tl,l. 20 . - - ~-...,.,.: t 0 

,e r cl .l..' ~u .... t~11.. ... i ..... vi t d.v u iL ... de.1'u vUachunu>.JJ.lD.te s 
}L.:.:.1,J u.l'"'ß oeit u.CU'8.LA.~ i...int.:ie 1ie ....,en ~ JuL ""ie F o chl ii ter 
be,.., -l,~ tiu t .r.L t, dc..l die v -...rutei....., .... --1..r 0 iu u.o.c o t o 
•• c....J.u fil\., L;rfolu t i,._., t llncl dc..tL ._ UIJ.i..!. ~l u.ic ue ~ llL, 6 41 der 
f e_• u to i.__, .L"'Url ..... u 'l ci oJ 1.J l,r 111... u.b v1.· .• . , ,,..,r , ,.., • t 0 

vr Li...; V/.tl!AW~·~ilif'li"V'I~ 



1iedergutrnachungsamt 
be i m La.ndgPricht Hamburg 

Aktenze ichen : V/Z 2421 - 1 -

Hamburg 36 , den 26 . J anuar 1951 
i ~v~ kingp l a tz, Zi vil j us tizgebäude 

(Anbau) II . ~tock Zimmpr 738 
F~rnsprecher : 35 17 31 

P r o t o k o l 1 

Gege n ,✓artig: 

Regierungsra t Dr . M ö r i n g 
als Verhandlungsleiter 

Jus tizangestellte L e m b c k e 
als Protok ollführerin 

In d9r Rückers t attungssache 

des Herrn Hans O p p e n h e im 

gegen 

das Deutsche Reich, 

Antragsteller 

gesetzlich vertreten durch die Finanzbehörde der Hansestadt Hamburg , 
diese vertreten durch die Oberfinanzdirektion Hamburg 
Aktenzeichen: 0 5210 - 0 43 -P 55 c 

Antraggegner 

, erscheinen: 

1) Für Antragsteller: 
Herr Rechtsanwalt Dr. Geert Seel i g 

2) Für Antraggegner: Niemand 

Aus der Versteigerungsabrechnung des Auktionators Carl ~. Bchlüter 
(Blatt 26-30) wird festgestellt, dass der versteigerte Lift dem 
Antragsteller Hans Oppenheim durch die Gestapo versteigert wurde und 
dass der Versteigerungserlös RM 4.385.70 plus RM 20.-- für einP 
Gemäldekopie, plus RM 25.-- !ür einen Lift insgesamt RM 4.43 ,70 betrug. 
Herr Dr. eelig bittet unter Hinweis auf seinen öchri!tsatz vom 
23. Januar 1951 bei der Oberfinanzdire~tion Hamburg anzutragen, ob sie 
eventuell damit einverstanden wäre, dass zur Erledigung der ache flin 
Anerkenntnis-Feststellungs-Beschluss ergebt in Höhe des 2 j/4fachen 
dPr obenerwähnten Summe von RM 4.430.75. 
Herr Dr. Seelig erklärt: 
Ich werde inzwischen nach London zum Antragsteller schreiben, ob er mit 
einer solchen Erledigung auch einverstanden ist und darüber Mitteilung 
machen bis zum 20. Februar 1951. 



Oberfinanzdirektion Hamburg , o 5210 _ O 43 - p 5? 9- @ Hamburg 11, 30. März l951 
r-:~--..;_~~~-~Rö:d'.in~amorkt 83 / Fernsprecher 34 10 04 

& wird gebe(en, dieses Gesd1iiftszeid1en, den Tog und Gegenstnn Ef • - •- __ .. •- • 
dieses Sch reibens in der Antwort onzugebent , ngegartqcn 

H a m b u i· g 
----------------

-f l N öE.ßM&1af 

-S, 4.5t-3-~ 

~n HAMßURs, 
~,.l 

Betr.: Rückerstat~ungssache Martha Oppenheim Nachlaß 
Bezug: dort . Schreiben v om 16. 3. 51 v/z 2421 - 1 
Anlagen: -2-

Zu dem miD mit Bezugs chreiben übersandten Schrif tsatz 
des Berechtigten meh.me ich wie f olgt, Stellung: 

Ich hal te es, wie bereits in meinem Schreiben vom 20.2.1951 zum 
Aus druck gebracht, füT err orderlich, die Sache an die Wiedergut­
machu:ngsk ammer zu verweisen, zumal sich unter dem versteigerten 
Hausrat kostbarste Gegenstände befunden haben solleno 

Im übrigen darf ich darauf hinweisen, daß in der im Bezugsc_hrei ben 
erwähnten Sitzung unter dem Vorsitz des Her n Landgerichtspräsi- . 
denten deutlich zum Ausdruck gekommen ist, daß der von dem Verstei­
gerer Schlüter vorgeschlagene Multiplikator keineswegs für sämt­
liche Fälle als bindende Richtschnulf,, angesehen werden kanno 

m·~ ........ . 

Im Auftrag 
gez . Dr . Holdeigel 

Be~lz.ubigt 
~ 

,., 

~~?~~ 

Zollin!'Pektor 
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Landgericht Hamburg 
2 . Wiedergutmachungskammer 

Aktenzeichen: 

Gegenwärtig: 

Landgerichtsdirektor nr . Rose her 

als Vorsitzender, 
Amts. 

L-a~erichtsrat Ehrhard t 

Assessor Dr . Urb n 
II 

als Beisitzer. 

Hermanns 

als Urkundsbeamter 

der Geschäftsstelle 

(24a) Hamburg den 14. Juni 1951. 

Öffentliche Sitzung 

In der - Rückerstattungs - Sache -

0 p p e n h e i m 

gegen 

De •1tsches "R.e ich- 0521 o- 043- P55d­

- Z 2421-1-

erschienen bei Aufruf 

für Antragsteller "RA. Dr. See 1 ig 

für Antragsgegner Re f'. Fischer-Ei bner. 

Der Vertreter des Antragsgegners erklärt, dass er gegen einen 

Feststellungsbesc'"eid in Höhe von 12. 000.-BJ keine •in endungen 
erhebe. 

Der A tragsteller erklärt sich mit ·der Feststellung dieses 

Betrages ejnverstanden. 

rrach Verhandlung wuTde beschlossen und v<2rkünc1et: 

Eine ~ tscheidung soll den Parteien ~mgestellt erden . 

• 



X 
sf. z. Zusf./~~clg;_ 
aDl 2 9. Jutu 195 

ti.v, -rJ~a,.,_ '-. - • 

~2-

Landg eric h t H a m b u r g , 

V/ iede r gutmac hung s ke.mmer 2 
Rechtskraft 

ist de ,.._, {(.' jQi~~• lt 
auI G'"':' d ~k. v. ,i. . 1 ~ 

B d. E~:-•· d. t;, l ta. n. d. D..., 
___ e.....;.;;.s___;:_c--=h~l--=u:......:::.s____!;'..s_:_• _ ~«- (:1 706,2 ZP~) ~~-~ana. Ober!. 

u. d. Sch d. ß ~ R .. , 
.a:ai ,

2 
• 0 o.f Review v. 

• Jan. 19~~ c.ncilL 

In der Rückerstat tungssache 
1~l, t,, 

~· des Hans O p y e n h e 
London,~ 

im 

Antragstellers , 

Prozes sbevollmäch~igte: Rechtsanwälte 

Dres o Hermann Naumann , Geert Seelig , 

• H~ns Ehlers , Hamburg, 

gegen 

das Deuts c 4 e _Reich, 

gesetzlich vertreten durch die 

Hansestadt Hamburg, Finanzbehörde, 

diese vertret~n durch die Oberfinanz-

di
0

rektion Hamburg, • -~ 
d; "z_/f · ~ -/?'(~_ , . 
7~ if Antragsgegner, 

14. Nov. 1951 /; hat das Landge_richt Hamburg, Wiedergutmachungs-

/ 

_kammer 2 n~c-~ l°@;.~ti:1.icher Verhandlung durch f ol-
' • ..., ,::- , 1 " 

gende.: Ricp ter_;_ 

1.,) _Landge_richtsd.irektor- Tiro- Roscher, 

2.) Amtsgerichtsrat Ehrhardt, 

3.) Assessor Dro Urban 

_., 14.- Juni: 1951 beschlössen 

-1.) Es wird festgestellt, dass das Deutsche 
Reich verpflichtet ist, dem Antragstel­
ler den Verlust von 12.000.-- IDu zu er­
setzen, der ihm am 9o Mai 1941 durch 
~~ftii~Äg,seines Umzugsgutes entstan-

den ist. 
2:) Der Beschluss ergeht gebührenfrei. 

Eine Erstattung aussergerichtlicher 

Kosten findet nicht statt. 
Gründe: 
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G r ü n d e . 

Der Antragsteller ist Jude 0 r A ft m u rage 

t de am 9 e Mai l 94l das in Ha.mbur l det Ges apo wur g agerno. 

U Sgut des Antragstellers durch den Aukt1.· e mzug onat 0 ~ 

Schlüter versteigert. Der Brutto- Erlös betrug 4-385 
Dieser Betrag ist nach Abzug der Versteigerungsk ,ra 

.. oste:n. • 
an das Deutsche Reich abgeführt worden . 

Der Antragsteller hat frist-und formger . _ echt 
Rückerstattungsansprüche nac~ dem Gesetz Nr 0 59 der 

' Britischen Militärreg\erung angemeldete Er hat sich 

mit der Feststellung einer Schadensersatzpflicht des 

Deutschen Reiches in Höhe von 12e000o-- RM einverstan-

den.. erklärt. 

Das Deutsche Reich hat gegen die Feststellung 

der Schadenersatzverpflichtung in Höhe von 12s000.-- RM. 
keine Einwendungen· erhoben. 

Der Rückerstattungsantrag ist begründet. 

Die Beschlagnahme des,., Umzugsgutes durch die 

Gestapo und die Versteigerung stellen, was keiner nähe­

ren Begründung bedarf, eine ungerechtfertigte Entziehung 
i~ Sinne der .Arte 1 und 2 REG dar. Durch.die Versteige­
rJ.illg sind nie Sachen verlorengegangenD i..m Sinne des 
Art. 26 II REGo Für diesen Verlust ist das Deutsche 

Reich schadensersatzpflichti~•-

Hinsichtlich der Höhe des Schadens erscheint 

der Kammer die Summe von 12:000.-- RM, auf die sich die 

Parteien geeihigt haben, angemessen. Da der Wert der 

Sachen im Zeitpunkt der Entziehung einwandfrei nicht 

mehr·festgestellt werden kann, läuft die Festsetzung 

der Schadenssumme in allen solchen Fällen auf eine 

Schätzung hinauso 'Als Grundlage dieser Schätzung kann 

von dem erzielten Versteigerungserlös ausgegangen werden 

und man wird durch die Vervielfachung dieses Erlöses zu 
·der tatsächlichen chadenshöhe·ko:m:m.en könne~ Wi sieb 

g 



die 

nähe ... 

Ziehung 

eige-

e 
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i n ande r en bei der K 
geben hat, b anuner durchgefüh 

. e träg t der tatsächlic rten Verfahren er-
s t e i g erten Umzugsgut . he Wert dera t · es im all . r ig ver-
bis Zweieinhalbfach d gemeinen das ineinhalb-

e es Verst · 
ob es sich um einen meh eigerune;serlöses , je nachdem 

r oder we • ' 
erha ltenen Hausstand niger wertvollen und gut 

gehandelt hat 
kann auf Grund des a . • Im vorliegenden Falle 

n sich schon r ht 
g erungserlöses davon ec erheblichen Verstei-

ausgegangen v d 
einen gut erhaltenen 'ler en, dass es sich um 

Und wertvoll -
hat. Dazu hat der A t en Hausstand gehandelt 
bei dem Hausst d hn ragsteller glaubwürdig vorgetragen, 

M
„b 1 d p an abe sich eine Reihe wertvoller antiker 
o e un orzellane bef d ... . 

. . un en, fur die erfahrungsgemäss 
bei Versteigerungen in d . 

.. . . er damali~gen Zeitverhältnis-
massig geringe Erlöse erzielt worden sind. Eine Schadens-
summe von 12. 000 -- RM als 1r.r t d · • ner es versteigerten Umzugs-
gutes erscheint daher im vorliegende~ Falle angemessen. 

Einer Umstellung der vom Deutschen Reich in R­
Mark geschuldeten Schadenss~e auf die zur Zeit gültige 

W~hrung steht die Vorschrift_ des § 14 UG entgegen, wonach 

die Umstellung von Reichsmark-Forderungen gegen das Deut­

sche Reich einer späteren gesetzlichen Regelung vorbehal­

ten ist. •Diese _Regelui,g ist bisher noch nicht ergangene',•. 

Es konnte daher nu_:r: ___ ~Jpe ]7 eststellung nach dem Inhalt der 

Beschl~ssformel ergehen. 

Tiie Kostenentscheidung ergibt sich aus Arto 63 

REG in Verbindung mit§ 7 der II Verordnung zur Tiurchfüh-

rung des G~setzes Nr. 59. 

ec ts ncele~e k if. • 

zum 8. O\~t. ei ~ h • 
eineRechhllflltteLc "ftboide n 
echen Obcrl.mde6gericht nicltt eiu 

w rden, B& u:·g, en 1 0. Okt 1951 
D:c Geschäfuatelle 
e tisc ea Oaedu ori 

············--·· 
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